
Open-Access-Büro Berlin

Der Berliner Senat hat im Rahmen der Open- 
Access-Strategie ein Koordinationsbüro  
eingerichtet.  
Das Open-Access-Büro Berlin ist am Center für 
Digitale Systeme der Freien Universität Berlin an-
gesiedelt und hat am 1. September 2016 die Ar-
beit aufgenommen. 

Das Open-Access-Büro Berlin hat die Aufgaben, 
die Berliner Wissenschafts- und Kultureinrich-
tungen über die Kernziele der Berliner Open-
Access-Strategie aufzuklären, sie bei deren Um-
setzung zu unterstützen und die verschiedenen 
Akteure zu vernetzen.
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Andreas Hübner und Christina Riesenweber, Open-Access-Büro Berlin

Das Land Berlin hat Ende 2015 eine Open-Access-
Strategie verabschiedet, um den offenen Zugang 
und eine umfassende Nutzbarkeit im Sinne von 
Open Access in den Bereichen wissenschaftliche 
Publikationen, Forschungsdaten und Kulturelles 
Erbe zu fördern. 

Zielsetzungen

Wissenschaftliche Publikationen

Mit dem Jahr 2020 soll der Anteil an wissenschaft-
lichen Open-Access-Publikationen (Grün und Gold) 
für Zeitschriften-Artikel aus allen wissenschaftli-
chen Einrichtungen in der Zuständigkeit des Lan-
des Berlin möglichst bei 60% liegen. Monografien 
und Sammelbände sollten ebenfalls Open Access 
verfügbar sein.

Forschungsdaten

Das Land Berlin setzt sich für den offenen Zu-
gang zu und die Ermöglichung einer umfassenden 
Nachnutzung von Forschungsdaten ein und beab-
sichtigt, konkrete Beiträge im Rahmen einer nati-
onal und international abgestimmten Strategie zu 
leisten.

Kulturelles Erbe

Die bereits begonnene Digitalisierung des kultu-
rellen Erbes des Landes Berlin wird fortgesetzt 
und erweitert. Das Land Berlin setzt sich für den 
offenen Zugang zu und die umfassende Nutzbar-
keit von Kulturdaten ein. Der Aufbau von Kreativ-
partnerschaften zwischen Akteuren aus Kultur, 
Kunst, Wissenschaft, Bildung, Forschung und Wirt-
schaft wird unterstützt.
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